
 
      Die Bläserklasse -  
Ein ganz besonderes Projekt  
                                                                                                                                                

 

Liebe Eltern, 
 
 
die Bläserklasse als besondere Form des Musikunterrichtes gibt es an der Oberschule Weener seit 
mehr als 15 Jahren. Das Projekt ist eine Kooperation vom Turner- und Musikverein Weener (TMV) 
und unserer Schule. Das Erlernte wird regelmäßig in Konzerten der Schule oder auch in der Stadt 
Weener, z.B. im Krankenhaus oder bei einem Dorffest, vorgetragen. 
 
Alle Schüler, die sich für dieses Musik-Konzept entscheiden, dürfen zwei Jahre lang ein Instrument 
ihrer Wahl erlernen, ohne dabei großem Aufwand betreiben zu müssen. Die Schülerinnen und 
Schüler nehmen 2 Stunden wöchentlich am Bläserklassen-Unterricht teil. Einmal in der Woche 
gehen sie zusätzlich in Gruppen in den Instrumentalunterricht, der von Lehrern des Turner- und 
Musikvereins (TMV) gegeben wird. 
 
Der Vorteil der Bläserklassen-Methode ist, dass die Schüler überhaupt kein Vorwissen benötigen 
und mit der Klasse gemeinsam lernen, vom ersten Ton an. So leicht und schnell lernt man mit keiner 
anderen Methode ein Instrument. Das kann ich deshalb sagen, weil ich selbst mit 9 Jahren 
angefangen habe verschiedene Instrumente zu erlernen. Aus eigener Erfahrung kann ich sagen, wie 
schwierig das Durchhalten sein kann, heute umso mehr, da die Technik eines Handys viel leichter zu 
bedienen ist. Nach zwei Jahren Unterricht ist der Anfang geschafft und man kann, wenn man mag, in 
einem Orchester des TMV weiterspielen. 
 
Ein weiterer Vorteil der Bläserklasse ist, dass nur sehr geringe Kosten auf Sie zukommen würden. 
Ca. 17 Euro monatlich inkl. Ausleihe des Instrumentes, das kann keine Musikschule unterbieten. 
 
Einige Eltern mögen denken, dass ihr Kind schon genug um die Ohren hat und die Bläserklasse eine 
zusätzliche Belastung darstellt. Dazu kann ich sagen, dass bisher noch nie ein Schüler wegen 
musikalischer Überforderung in anderen Fächer gescheitert ist. Im Gegenteil, sie werden mutiger, 
selbstbewusster und können sich im Unterricht besser darstellen. Sie haben ja auch gelernt, auf der 
Bühne etwas darzustellen. Wir haben im Laufe der 15 Jahre immer wieder beobachtet, dass die Ex-
Bläserklassenschüler, auch wenn sie kein Instrument mehr spielten, das Schulleben in besonderer 
Weise bereicherten. Die Gemeinschaft solcher Klassen ist meistens außerordentlich gut und sie 
zeichnen sich durch Ideenreichtum, Kreativität und Einsatzbereitschaft aus. 
 
Bitte sprechen Sie mit Ihrem Kind über die Bläserklasse und ermutigen Sie es, diese einmalige 
Chance wahrzunehmen. Auch wenn eine Bewerbung für einen Beruf noch in weiter Ferne ist, so ist 
Ihnen sicher bekannt, dass die Personalchefs heutzutage besonders auf die „sonstigen Interessen 
und Fähigkeiten “ achten. Das Spielen in einem Orchester und das damit verbundene Engagement ist 
eine besondere Fähigkeit, die für jeden Arbeitgeber attraktiv ist und die Bewerbung ihres Kindes für 
eine mögliche Ausbildungsstelle von anderen abheben wird.  
 
 
 
Mit freundlichem Gruß 
 
 
Christiane Meyer         
      

           

                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                                


